
3 Вариант 
 

1. Прочитайте текст. Ответьте письменно на вопросы к нему: 

 

 Der Bundespräsident ist das Staatsoberhaupt, Repräsentant der 

BRD völkerrechtlich. Er hat eine überparteiliche Funktion. Er wird von der 

Bundesversammlung auf 5 Jahre gewählt. Im Namen des Bundes schließt 

er Verträge ab. Ein Gesetz tritt erst mit der Unterzeichnung durch den 

Bundespräsidenten in Kraft. Die Bundesrichter, Bundesbeamten, Offiziere 

und Unteroffiziere werden von ihm ernannt und entlassen. Er schlägt dem 

Bundestag einen Kandidaten für das Amt des Bundeskanzlers vor; er 

ernennt und entlässt auf Vorschlag des Kanzlers die Minister. Er hat 

überwiegend repräsentative Aufgaben. Bundespräsident ist zur Zeit Roman 

Herzog (1994). 
 

Wortschatz zum Text 

 

j-n (zu D.) ernennen 

 

in Kraft treten 

entlassen werden (von D.) 

ernannt werden (von D.) 

völkerrechtlich 

назначать кого-л. (кем-либо; на 

должность кого-либо) 

вступать в силу 

назначаться (кем-либо) 

по предложению кого-либо 

международно-правовой 

 

1.  Wer ist Der Bundespräsident und welche Funktion hat er? 

2.  Von wem wird er gewählt? 

3.  Wer wird von ihm ernannt und entlassen? 

4.  Schlägt er dem Bundestag einen Kandidaten für das Amt des 

Bundeskanzlers vor? 
 

 

2.Дополните предложения. 

 

1. Er leid.. an Kopfschmerzen. 

2. Die Mutter öffne.. die Tür. 

3. Sie nimm.. den Stuhl. 

4. Du betritt.. das Zimmer. 

5. Du tanz.. gern. 
 

 

 



3. Поставьте предложения в Präteritum. 
 

1. Der Arzt heilt meine Wunde  mit einem neuen Präparat. 

2. Er hängt den Mantel an den Haken. 

3. Ein Stein fällt den Jungen auf den Fuß. 

4. Viele Menschen  erkranken an Grippe. 

5. Er steigt in den Wagen ein und fährt in die Stadt. 

 

4. Вставьте haben или sein. 

 

1. Er … schon 10 Minuten gewartet. 

2. Er … seine Sachen in Ordnung gebracht. 

3. Das Zimmer … 40 Euro gekostet. 

4. Er … bis ans andere Ufer geschwommen. 

5. Die Häuser … sich die Berge hinaufgezogen. 

 

 

5. Вставьте модальный глагол, подходящий по смыслу (können, 

dürfen, sollen, müssen, wollen, mögen). 

 

1. Hans … uns besuchen.      

2. … Sie mir bei der Arbeit helfen?      

3. …. du den Anzug kaufen?       

4. … der Junge ins Kino gehen?      

5. Ihr … jetzt nach Hause gehen.     

 


